
Zur Mi ttel bewi rtschaft ung si nd f ür di e Bergneustädt er Schul en Fi nanzbudgets i m Haushal tspl an 
ei ngeri cht et.  
 
Di e konsu mti ven Haushaltsansätze f ür di e j eweiligen Schul en si nd i m Ergebni spl an i m Produkt bereich 
03- Schul trägerauf gaben abgebil det bei den Teil produkt en 
 

1. 03. 01. 01. 02 Gr undschul verbund Bergneustadt 
1. 03. 01. 03. 02 Ge mei nschaftsgrundschul e Hackenberg 
1. 03. 01. 05. 02 Ge mei nschaftsgrundschul e Wi edenest 
1. 03. 02. 01. 02 Ge mei nschafts- Hauptschul e Bergneustadt 
1. 03. 03. 01. 02 Real schul e Bergneustadt 
1. 03. 04. 01. 02 Wül l enweber- Gy mnasi um Bergneustadt. 

 
Für di e Beschaff ung von bewegli chen Ver mögensgegenständen si nd i nvesti ve Haushal tsansätze i m 
I nvestiti onspr ogra mm veranschl agt bei den I nvestiti onsobj ekten 
 

5. 100011. 710 Er wer b I nvent ar Gr undschul verbund Bergneustadt 
5. 100013. 710 Er wer b I nvent ar Ge mei nschaftsgrundschul e Hackenberg 
5. 100015. 710 Er wer b I nvent ar Ge mei nschaftsgrundschul e Wi edenest 
5. 100019. 710 Er wer b I nvent ar Ge mei nschafts- Hauptschul e Bergneustadt 
5. 100021. 710 Er wer b I nvent ar Real schul e Bergneustadt 
5. 100023. 710 Er wer b I nvent ar Wüll enweber- Gy mnasi um Bergneustadt.  

 
Ergebni spl an und I nvestiti onspr ogra mm si nd getrennt vonei nander zu betracht en - ei ne gegensei tige 
Deckungs mögli chkei t ist ni cht gegeben.  
 
Di e Summe der Ansätze für konsu mti ve Auf wendungen bil det das Schul budget i m Ergebni spl an; 
ei nzel ne Positi onen si nd unt erei nander deckungsfähi g. Das Gesa mt budget darf i m Haushal tsj ahr 
ni cht überschritten wer den.  
Durch das Ei nbuchen ei ner ' Mi ttel bi ndung' vor Erteil en ei nes Auftrags kann si chergestellt wer den, 
dass nach Ei ngang der Rechnung noch ausrei chende Haushal ts mi ttel zur Verf ügung stehen.  
Für di e Bergneustädt er Schul en si nd i n der Regel Ansätze f ür di e nachstehenden Sachkont en 
vorgesehen:  
 

523600 Unt er hal tung der Bür o- und Geschäftsausstattung 
523610 Unt er hal tung der Dat enverarbei tungsei nri cht ungen 
523800 Er wer b von geri ngwerti gen Wi rtschaftsgüt ern ( GWG)  
524200 Lernmi ttel nach de m Lern mi ttelfrei hei tsgesetz 
524300 Lehr- und Unt erri chts mi ttel  
524310 pr oj ekt ori enti erter Unt erri chtsbedarf 
524320 Off ene Ganztagsschul en 
524330 Ganztagsschul en 
524400 Medi en 
529100 sonsti ge Sach- und Di enstl ei stungen 
542120 Mi et e f ür Bür o- und Geschäftsausstattung 
542300 Gebühr en 
543100 Bür omat eri al  
543110 Ver brauchs mat eri al  
543200 Dr ucksachen 
543210 Kopi erkosten 
543300 Zei tungen und Fachliteratur 
543400 Port o 
543500 Tel ef on 
543700 Gäst ebewi rtung und Repräsent ati on 



543800 Wer bung 
543900 andere sonsti ge Geschäftsauf wendungen 
544300 Bei träge zu Wi rtschaftsver bänden us w.  
549800 peri odenfremde or dentliche Auf wände 

 
Ver mögensgegenstände des Anl agever mögens mi t ei ne m Anschaff ungs wert bi s 410 Eur o netto 
wer den al s Auf wand bei m Sachkont o 523800 - GWG i m Ergebni spl an gebucht. Nur i n Ei nzelfäll en 
können Ver mögensgegenstände mi t ei ne m Wert unt er 410 Eur o nett o nach Rücksprache mi t der 
Fi nanzbuchhal tung i nvesti v gebucht wer den; di es kann dann der Fall sei n, wenn di eser Gegenstand 
nur zusa mmen mi t anderen Ver mögensgegenständen nutzbar i st oder, wenn er zusa mmen mi t 
anderen gl ei charti gen Ver mögensgegenständen zu ei ner Gr uppe zusa mmen gef asst wer den kann.  
 
Ver mögensgegenstände des Anl agever mögens mi t ei ne m Anschaff ungs wert über 410 Eur o nett o 
wer den i m I nvestiti onsprogra mm unt er Angabe der j eweili gen I nvestiti onsobj ekt nu mmer gebucht. 
Di e i nvesti ve Auszahl ung ist auf der Gr undl age der vorli egenden Rechnung mi thilfe ei nes 
Konti erungsstempel s oder durch ei n Konti erungsbl att unt er Angabe der j ewei li gen 
I nvestiti onsobj ekt nu mmer zur Zahl ung auf das Sachkont o 782600 anzuwei sen.  
 
Vor Erteil en ei nes Auftrags zur Beschaff ung von Ver mögensgegenständen ist i n der Regel durch das 
Ei nbuchen ei ner ' Mi ttel bi ndung' si cherzustell en, dass nach Ei ngang der Rechnung ausrei chende 
Haushal ts mi ttel zur Verfügung stehen.  
 
Zu Begi nn ei nes Haushal tsj ahres li egt i n der Regel noch kei ne Haushal tsgeneh mi gung vor und somi t 
gel ten di e gesetzli chen Regel ungen zur ' vorl äufi gen Haushal tsf ühr ung'. Auf wendungen und 
(i nvesti ve) Auszahl ungen dürf en nur gel ei stet werden, wenn hi erzu ei ne rechtli che Ver pfli cht ung 
vorli egt oder, wenn si e für di e Wei terf ühr ung notwendi ger Auf gaben unaufschi ebbar si nd. Bi s zur 
öff entli chen Bekannt machung der Haushal tssatzung si nd di ese Regel ungen unbedi ngt zu beacht en. 
 


